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GEWERBLICHE
IMMOBILIENANGEBOTE
Investor sucht unabhängig vom Zustand oder
der Art, Immobilien und Grundstücke ab einer
Größe von 1000 m² oder erweiterbar, auch
2. Baureihe. Tel.: 02452-1065095

BEKANNTMACHUNG
Bekanntmachungen
der Stadt Rösrath

Hinweisbekanntmachung
gemäß § 6 Abs. 1 Satz 2 Bekanntmachungsverordnung Nordrhein-Westfalen

Die 1. Änderung vom 30.11.2022 der Zuständigkeitsordnung für den Rat und die
Ausschüsse des Rates der Stadt Rösrath vom 19.11.2020
wurde am 01.12.2022 auf der Internetseite der Stadt Rösrath unter
www.roesrath.de unter Bekanntmachungen öffentlich bekannt gemacht.

Rösrath, den 01.12.2022

Bondina Schulze
Bürgermeisterin

Eine Stiitimmiimmmmmmeemme, die uns vertraut war, schweigt.

EinMennenssnnsccsschhcch, der uns lieb war, ging.

Was uns bleibt, sind Lieeiebbeebeebbe, Dank und Erinninnnnnneennerreerunnunggnng.

Anneliese Fuchs
geb. Feldhoff

 18. Oktober 2022

Ulrich
Elke
Fernanda

Weiden, im Dezember 2022
Das Sechswochenamt wird gehalten am Sonntag, dem
11. Dezember 2022, um 10.00 Uhr in der Kirche St. Johannes
Baptist in Kürten.

Herrerzllzliillicciichhccheehhenneen Dannankknnk

sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so liebevoller und vielfältiger
Weise zum Ausdruck gebracht haben, sowie allen,
die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben. Ein
besonderer Dank gilt dem A cappella Kürten für die
musikalische Gestaltung der Auferstehungsmesse. „Du bist nicht mehr da,

wo Du warst,
aber Du bist überall,
wo wir sind.“ Victor Hugo

Gedenken Sie Ihrer
Lieben im großen
Onlineportal.

www.wirtrauern.de
Jetzt schützen: wwf.de/protector
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WER,WAS,WANN,WO SERVICE IN RHEIN-BERG

HEUTE
BergischGladbach
Hauptausschuss, Ratssaal Bens-
berg, 17 Uhr.
Kabarettmit JürgenBecker, Pro-
gramm „Die Ursache liegt in der Zu-
kunft“, Aula der Gesamtschule Paff-
rath (IGP), 20 Uhr.

VORSCHAU

BergischGladbach
Laternenlicht imWinterwald
Zu einer kleinen Gespensterrunde
mit buntenMartinslaternen lädt FiB
e.V.amFreitag,9.Dezember, von16
bis 17.30 Uhr Eltern undGroßeltern
mit Kindern ab fünf Jahren ein. Der
Weg führt durch denWald in Bens-
berg und ist für Kinderwagen geeig-
net. Weitere Infos und Anmeldung
unter (0 22 04) 40 44 50. (iwz)
www.fibev.de

Kunstlabor
JungeMenschen treffen sich am
Samstag, 10. Dezember, von 14 bis
17.30UhrzueineminklusivenWork-
shop unter Anleitung eines jungen
Teams im KunstmuseumVilla Zan-
ders. Teilnahme kostenlos. Anmel-
dung unter (02202) 14 23 34. (iwz)

FreizeitspaßBoule
Die BegegnungsstätteMittendrin
lädt am Sonntag, 11. Dezember, 11
Uhr zumBoule spielen ein. Treff-
punkt istderBeit JalaBouleplatz.Die
Teilnahme ist kostenfrei, Anmel-
dung unter (0 22 02) 18 90 60. (ct)
mittendrin@caritas-rheinberg.de

Sonntag 9 bis 13 und 16 bis 20 Uhr.
Overath: Der ärztlicheNotdienst ist
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 7 Uhr undMittwoch von
13bis7UhrsowieFreitagvon13Uhr
bisMontag 7Uhr unter der bundes-
weitenRufnummer116117zuerrei-
chen. Ansonsten siehe unter Ber-
gisch Gladbach.
Rösrath:Notdienstpraxis sieheBer-
gisch Gladbach.

ZAHNÄRZTE
BergischGladbach: (0 18 05)
98 67 00.
Overath,Rösrath:
(0 18 05) 98 67 00.
Kürten,Engelskirchen: Auskunft
unter (0 22 61) 2 66 75.

APOTHEKEN
NachfolgendeApotheken helfen in
Notfällen heute nach Ladenschluss.
Bären-Apotheke, Frankenforster
Straße 4, Bergisch Gladbach,
(0 22 04) 6 17 01.
Brunnen-Apotheke, Gaulstraße 6,
Wipperfürth, (0 22 67) 88 07 38.
Aggertal-Apotheke, Bahnhofsplatz
4, Engelskirchen, (0 22 63) 37 50.
ApothekeanderPost, Telegrafen-
straße 25, Wermelskirchen,
(0 21 96) 52 34.

RADAR
Mobile Tempokontrollen.
DurchdieStadtBergischGladbach:
Halbenmorgen, Kempener Straße,
Reiser.
DurchdiePolizei: In dieserWoche
sindMessungen unter anderem
hier vorgesehen: BergischGlad-
bach: Lustheide, Braunsberg, Reu-
terstraße, Bärbroicher Straße.
Odenthal: Schlinghofener Straße.
Kürten:Dürchtalstraße.
Overath:Ferrenberg. Burscheid: Al-
tenberger Straße. Leichlingen:
Förstchen.Wermelskirchen:
Preyersmühle.
DurchdenKreis: Kürten-Spitze:
Bensberger Straße. Kürten-Wald-
mühle: L 286. Rösrath: Ahornweg,
Schillerstraße. Voiswinkel: St.-En-
gelbert-Straße, Odenthaler Straße.
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RedaktionfürdieAusgabe
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Von Österreich bis Kanada
VONCHRISTOPHKONKULEWSKI

Bergisch Gladbach. Dreimal prä-
sentierte der Quartettverein
Heimatklänge Nussbaum sein
Weihnachtsprogramm. Nach
dreijähriger Pause wirkt es wie
ein Neustart, auch wenn die
Weihnachtskonzerte zu Beginn
der Adventszeit eine längere
Tradition haben. Die Stationen:
DieKircheSt. Josef inHeidkamp,
die Heilig-Geist-Kirche in Hand
und die Pfarrkirche St. Clemens
in Paffrath. Dreimal liest man
denNamenRobert Stolz im Pro-

Der Quartettverein Heimatklänge Nussbaum glänzte mit vollem, weichen Klang

gramm. Ein von Chorleiter Rolf
Pohle klug gewählter Schwer-
punkt.DerösterreichischeKom-
ponist hat neben unzähligen
Operetten auch Weihnachtslie-
der inseinemFundus,diezuIko-
nen der Literatur für Männer-
chöre geworden sind. Gepflegt
startete der Quartettverein mit
seinem bekanntesten Weih-
nachtslied: „Es blüht eine Rose
zurWeihnachtszeit“.
DieNussbaumer können aber

auch Latein, Englisch, Italie-
nisch und Kölsch. Zumindest
beim Singen. Hervorragend ge-

lang ihnen das anspruchsvolle
„AveMaria“ von Franz Biebl. Im
Dreikönigslied von Hans Knipp
berichten sie op Kölsch von den
drei Weisen, die das Kind an der
Krippebesuchen„Merkummeus
dem Morjeland un die Fööß die
dun us wieh“. In Erinnerung
bleibtauch„Jacob„sLadder“,ein
Spiritual, das der Chor von sei-
ner Konzertreise aus Kanada
mitbrachte. Feine dynamische
Abstufungen, eine gute Arbeit
an der Beziehung zwischen Text
und Ton und ein voller, weicher
Klang ist den Sängern zu be-

scheinigen. Doch besonders fal-
len die Solisten auf. Im Chor in-
tegrierensiesichohne jedeAllü-
ren. Solistisch klingen sie bril-
lant, Fabian Herbst und Stefan
Kombüchenmit ihren Bassstim-
men und besonders Thomas
Knoobmit einemungewöhnlich
weichen und hohen Tenor.
ModeratorMichael Lobitz be-

richtete, dass sie seit vielen Jah-
ren mit der städtischen Max-
Bruch-Musikschule zusammen-
arbeiten.IndiesemJahrkonnten
sie das Streichquartett für den
Mittelteil im Programm gewin-
nen. Ein frisch gestrichenes„Al-
legro con brio“ von Franz Xaver
Richter führte das Publikum in
die Zeit der Wiener Klassik. Die
Ragtimes von Scott Joplin erleb-
te man hinreißend gespielt im
dritte Stück des Quartetts.
UndzumSchlussnocheinmal

Stolz: „Träume unterm Christ-
baum“unddasSpiritual„GoTell
It On The Mountain“: Österrei-
chischer Charme und amerika-
nische Kirchenmusik, perfekt
präsentiert.

S eit einem Vierteljahrhun-
dert erinnert das Barbara-
kreuzaufdemLüderichbei

Overath-Steinenbrück an die
Bergleute, die imBergüber Jahr-
hunderteErzabbauten.ZumGe-
denktag der heiligen Barbara,
der Schutzpatronin der Bergleu-
te, erstrahlte das 15 Meter hohe
Wahrzeichen in hellem Schein.
Mit Akkuscheinwerfern, die

Gerald Bachmann organisiert
hatte, wurde das von Siegfried
RaimanninitiierteBarbarakreuz
illuminiert. Dabei habe sich ein
faszinierender Effekt ergeben,
berichtet Siegfried Raimann:
„Die Scheinwerfer waren so
stark, dass der Schatten des Bar-
barakreuz an drei Stellen an den
wolkenverhangenen Himmel
geworfen wurde.“
In einer Taschenlampenpro-

zession waren zahlreiche Besu-
cher nach der 18-Uhr-Messe in
der Steinenbrücker Kirche
St. Barbara zum Kreuz auf der
ehemaligen Schachthalde der
1978 geschlossenen Erzgrube
gezogen. Dort feierten sie mit
PastorReimundFischereineAn-
dacht, musikalisch begleitet
vomMusikverein Lindlar, bevor
Joachim Winchohl und Kathari-
na Gieser für Gulasch, Glühwein
und Kinderpunsch sorgten.

GUIDOWAGNER

Lieder von Robert Stolz hatten der ChorHeimatklängeNußbaum imProgramm. Foto: Anton Luhr

Zu Barbara
erleuchtet

Lichtaktion anlässlich
des 25. Geburtstags

des Kreuzes auf
dem Lüderich
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